
Gemeinde Oberstreu  (Rhön-Grabfeld) 
 
 
Basisfakten  
 
Größe in ha:   2.261 ha  
Ortsteile:   1  
Zahl der Einwohner:  1.520  
 
 
 
Überblick: 

Die Gemeinde Oberstreu mit ihrem Ortsteil Mittelstreu liegt in der Mitte Deutschlands am 

Dreiländereck von Bayern, Hessen und Thüringen. 

In der unmittelbaren Nachbarschaft zu Mellrichstadt finden Sie in unserer Gemeinde neben 

schönen und günstigen Wohnbaugebieten im angrenzenden Naturpark „Bayerische Rhön“ 

eine noch intakte Natur- und Erholungslandschaft, die zum Besuch einlädt. 

 

Geschichte: 

Die erste urkundliche Erwähnung stammt aus dem Jahre 796. Somit konnte die Gemeinde 

1996 die 1200-Jahrfeier begehen. Dass Oberstreu jedoch wesentlich älter ist, zeigen 

Siedlungsfunde in den beiden Gemarkungen Ober- und Mittelstreu, sowie ein geborgenes 

Gräberfeld aus der Hallstattzeit in der Struth, Gemarkung Oberstreu. 

 

Wirtschaft/Infrastruktur: 

Die Basis für jede Besiedlung ist und bleibt Wasser. Besonders der Ortsteil Mittelstreu ist für 

seinen Wasserreichtum bekannt. Die drei gefassten Quellen am Fuße des Eiersberges sind 

die Basis für den Wasserzweckverband Mellrichstädter Gruppe. Dieser besteht seit 1906 für 

Mellrichstadt, Oberstreu und Mittelstreu. 

Wie die meisten Dörfer im Landkreis hat auch Oberstreu seine stark landwirtschaftliche 

Prägung abgelegt und sich zu einer Wohngemeinde mit zahlreichen Handwerks- und 

Gewerbebetrieben gewandelt. Es gibt in beiden Ortsteilen einen Kindergarten und eine 

eigene Grundschule. Zahlreiche Vereine in beiden Ortsteilen bieten ein vielfältiges Angebot 

an Blasmusik, Gesang, Gartenbau, Brandschutz, Betreuung aller Altersgruppen bis zum 

Sport. 

Die Lage an der ehemaligen Bundesstraße 19 hat den Vorteil, dass eine ordentliche 

Versorgung mit öffentlichen Verkehrsmitteln gewährleistet ist. Die Achse Bad Neustadt – 

Mellrichstadt ist in Bezug auf Arbeitsplätze und Verkehr gut im Landkreis gelegen. Die 

Gemeinde Oberstreu hat 1998 in Oberstreu und im Jahr 2010 im Ortsteil Mittelstreu 

Entlastungsstraßen in kommunaler Selbstbaulast gebaut. 

 


